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Fairness-Check für Schulungs- und Weiterbildungsplätze
Ein Check für Führungskräfte und Personalentwicklung vor, während und nach der Vergabe knapper Schulungs-, Weiterbildungs- oder Zertifizierungsplätze. Von Coursebox adaptiert nach der Equity-Theorie von J. Stacy Adams (1965) und der Forschung zu prozeduraler, interpersonaler und informationaler Gerechtigkeit, die Colquitt (2001) zusammengefasst hat. Eine Planungshilfe, kein validiertes Instrument: Sie vergibt keine Punktzahl und kann nicht bescheinigen, dass ein Verfahren fair ist. Als Beispiel ist ein fiktiver Busbetriebshof ausgefüllt.
Aus dem Coursebox-Blog: coursebox.ai/de/blog/was-ist-die-eigenkapitaltheorie-der-motivation
So nutzen Sie diesen Check
Nutzen Sie ihn, wenn Plätze knapp sind: ein Kurs mit begrenzter Teilnehmerzahl, eine finanzierte Zertifizierung, eine Abordnung, ein Mentoring-Programm oder ein Konferenzplatz.
Arbeiten Sie die drei Phasen der Reihe nach durch. Beantworten Sie jede Frage mit dem, was tatsächlich vorhanden ist, nicht mit dem, was geplant ist.
Lautet eine Antwort Nein oder Unsicher, notieren Sie die Maßnahme und wer dafür verantwortlich ist, bevor Sie die Plätze ausschreiben.
Ein Platz in einem begehrten Kurs ist ein Outcome, das Menschen vergleichen. Rechnen Sie also damit, dass Bewerber über Teams, Standorte und frühere Durchgänge hinweg vergleichen.
Das ausgefüllte Beispiel zeigt den Check für einen fiktiven Busbetriebshof.
Phase 1. Vor der Ausschreibung
	Frage
	Ja, Nein oder Unsicher
	Maßnahme und Verantwortlich

	Sind die Kriterien schriftlich festgehalten?
	
	

	Sagen die Kriterien, wie sie mit Inputs umgehen, die den Beschäftigten wichtig sind, etwa Betriebszugehörigkeit, Erfahrung und zusätzlicher Einsatz?
	
	

	Werden die Kriterien vor Beginn der Bewerbungsphase dort veröffentlicht, wo alle Berechtigten sie sehen können?
	
	

	Können Interessierte vor der Bewerbung Fragen zu den Kriterien stellen?
	
	

	Ist klar, wie bei Gleichstand entschieden wird?
	
	

	Wenn ein anderer Standort oder ein früherer Durchgang andere Regeln hatte, können Sie einen Grund dafür nennen?
	
	


Phase 2. Während der Auswahl
	Frage
	Ja, Nein oder Unsicher
	Maßnahme und Verantwortlich

	Wird jede Beurteilung nach demselben Bogen oder Standard bewertet?
	
	

	Sind die verwendeten Unterlagen (Anwesenheit, Vorfälle, Ergebnisse) korrekt und aktuell?
	
	

	Hat jemand, der mitentscheidet, einen Interessenkonflikt mit einem Bewerber?
	
	

	Werden Punktzahlen und Gründe aufbewahrt, damit eine Entscheidung überprüft werden kann?
	
	


Phase 3. Nach der Entscheidung
	Frage
	Ja, Nein oder Unsicher
	Maßnahme und Verantwortlich

	Erfährt jeder Bewerber das Ergebnis von einer namentlich benannten Person, wenn möglich persönlich, innerhalb einer festgelegten Zahl von Tagen?
	
	

	Erfahren Bewerber, die leer ausgegangen sind, ihre eigenen Ergebnisse und was ihre Chancen beim nächsten Mal verbessern würde?
	
	

	Gibt es einen Weg, eine Überprüfung zu beantragen, und wissen die Bewerber, wer was überprüft?
	
	

	Sind die Personen, die das Ergebnis erklären, darauf vorbereitet, keine Ergebnisse anderer Bewerber weiterzugeben?
	
	

	Gibt es einen nächsten Schritt für nicht Ausgewählte, etwa den Termin des nächsten Durchgangs, Feedback oder eine andere Weiterbildungsmöglichkeit?
	
	

	Spricht jemand einen veränderten Einsatz an und prüft dabei neben wahrgenommener Ungerechtigkeit auch andere Ursachen?
	
	


Was dieser Check leisten kann und was nicht
Er prüft das Verfahren und die Erklärung rund um eine Vergabe. Ob die Kriterien selbst die richtigen sind, kann er Ihnen nicht sagen.
Auch ein Verfahren, das jede Frage besteht, kann Menschen enttäuschen. Das Ziel ist, dass sie nachvollziehen können, wie die Entscheidung zustande kam und was sie als Nächstes tun können.
Wir haben keine Studie gefunden, die einen solchen Fairness-Check für Schulungsplätze getestet hat. Die Fragen sind unsere Übertragung von Adams' Inputs und Outcomes und der Forschung zu prozeduraler und informationaler Gerechtigkeit.
Keine Punktzahl. Eine wesentliche Lücke erfordert auch dann eine Maßnahme, wenn die anderen Antworten Ja lauten.
Ausgefülltes Beispiel: Lehrfahrer-Plätze auf einem Busbetriebshof
Fiktives Beispiel. Ein großstädtisches Busunternehmen finanziert auf einem Betriebshof 3 Plätze in seinem 5-tägigen Lehrfahrer-Lehrgang. Lehrfahrer begleiten neue Fahrer im Linienbetrieb und erhalten dafür eine Zulage pro Schicht. 11 Fahrer haben sich beworben. Der nächste Durchgang beginnt in 6 Monaten.
	Frage
	Antwort
	Maßnahme und Verantwortlich

	Kriterien schriftlich festgehalten?
	Ja
	Vier Kriterien: 3 Jahre im Unternehmen, keine selbst verschuldeten Unfälle in 24 Monaten, eine bestandene begleitete Beurteilungsfahrt, Verfügbarkeit zu den Lehrgangsterminen.

	Umgang mit Betriebszugehörigkeit?
	Unsicher
	Die Kriterien setzen 3 Jahre als Minimum, sagen aber nichts über längere Zugehörigkeit. Die Betriebsleitung ergänzt einen Satz: Über 3 Jahre hinaus entscheidet die Beurteilungsfahrt.

	Vor der Bewerbungsphase veröffentlicht?
	Ja
	Schwarzes Brett und Intranet, zwei Wochen vor Beginn der Bewerbungsphase.

	Entscheidung bei Gleichstand?
	Unsicher
	Die Punktzahlen der Fahrt bestimmen die Rangfolge der berechtigten Bewerber, aber eine Regel für exakt gleiche Punktzahlen fehlt. Veröffentlichen Sie eine vor der Bewerbungsphase; dieses Beispiel geht davon aus, dass kein exakter Gleichstand vorliegt.

	Andere Vergabe an anderen Standorten?
	Ja
	Ein anderer Betriebshof hatte in diesem Durchgang 5 Plätze, weil er mehr neue Fahrer hat, bei denselben Kriterien. Die Teamleitungen können das so erklären.

	Derselbe Bewertungsbogen?
	Ja
	Erfahrene Lehrfahrer bewerten jede Fahrt auf dem Standardbogen des Unternehmens.

	Punktzahlen aufbewahrt?
	Ja
	Die Bögen bewahrt die Betriebsleitung für den Überprüfungsweg auf.

	Ergebnis persönlich erklärt?
	Ja
	Jede Teamleitung spricht innerhalb von 2 Arbeitstagen mit ihren eigenen Bewerbern und nutzt dafür den Gesprächsplaner für faire Erklärungen.

	Eigene Ergebnisse und nächstes Mal?
	Ja
	Jeder Fahrer erfährt die zwei Bereiche, in denen er am niedrigsten bewertet wurde, und den Termin des nächsten Durchgangs.

	Überprüfungsweg bekannt?
	Unsicher
	Der Weg existiert, stand aber nicht in der Ausschreibung. Die Betriebsleitung ergänzt ihn in der Ergebnismitteilung.

	Ergebnisse anderer geschützt?
	Ja
	Die Teamleitungen sind angewiesen, keine Punktzahlen oder Unterlagen weiterzugeben.

	Nächster Schritt für nicht Ausgewählte?
	Ja
	Jeder Fahrer erfährt, welche zwei Teile der Fahrt er üben sollte, und den Termin des nächsten Durchgangs.

	Auf nachlassenden Einsatz achten?
	Ja
	Die Teamleitungen sprechen nachlassende informelle Hilfe frühzeitig an und prüfen dabei auch andere Erklärungen.
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